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Durlac h^ r W o^ h enblatt .
Donnerstag A " ' 11 . den ^4 . März > 83g .

Oberamtliche Verfügungen .
LANr . 4923 . Durch höchste Entschließung aus

Hr . StaatsMinistcrium vom 1 . d. M . Nr . 292 .
ist sowwhl die AuLsuhr als auch der Transit von
nach Belgien bestimmten Pferden im Großherzog -
thum bis auf weiteres untersagt worden . , Dieß
wird zur Nachachtung hiemit bekannt gemacht .

Durlach den 8 - Marz 183 g .
Großhcrzogliches LberAmt .

LANr . -4863 . Durch höchste Entschließung Sr .
Kc-nigl . Hoheit des Großhcrzogs wurde die erle»
digte Pfarrep Söllingen dem Pfarrer Naupp in
Ncckerbinau übertragen .

Durlach den 7. Marz 1839 .
OANro . güör . Am FastnachtAbenb wurde in Blan¬

kenloch ein gewöhnliches Bauernrad entwendet , das
Holzwerk weggeworfen , und das daran befindliche Eisen
mitgenommen ; was Behufs der Fahndung auf die un¬
bekannten Lhater und das gestohlene Eisen bekannt ge¬
macht wird .

Lurlach den 5 . Marz 1839-
Großherzoglichcs LberAmt .

OANr . 3350 . Samstag den 9. d. MtS , wurde in
Stupfrich aus einem Gasthause ei» Bettüberzug von
dlau . und weißgestreiftcn Kölsch entwendet , was
chiemit , Behufs der Fahndung öffentlich bekannt ge¬macht wird .

Lurlach den 14 - Februar igzy -
Großherzogliches LberAmt .

QANr . 4207 . Der unter der Arbeits - Compagnie
zu Ludwigsburg als Soldat stehende Messerschmied - Ge¬
selle

Daniel Henßler von Altcnstaig
Ist kn der Nacht vom 20. auf den rr . l . M . seinemDienstherr » , Messerschmied Bruklacher , entwichenund hat demselben ein Äkahlmeffer und drei Bestcckmes-ser ohne Heft mitgenommen . ,

Zn derselben Nacht wurde in der .Kirche zu Vaihin¬gen öi» bedeutender Einbruch verübt : cs wurden na¬mentlich drei Opferstöcke erbrochen und die darin besino-
lichen Gelder entwendet .

Ebenso wurden aus der Sakristey fünf weißeEhor -Hemdeu cmwendet . Die gestohlenen Spftrgel -der bestehen wo .) l zum größten Lhcit in halben Kreu¬
tzern und in Kupfer - Mün,e .

Wegen seiner plötzlichen Entweichung fällt nun auchder Veroacht di . ses Kirchen - Diebstahls aufHcnßler .Hcnßier hat schwarze Haare , spitzige 'Nase , schmalesGesicht , blaue Augen und ein vorstehendes Kinn .Bekleidet war er bei seiner Ennveichung mit einemdunkelblauen Rock , einer grünen tuche -ien Kappe ,schwarztuchenen Hosen , schwarziuchener Weste und kur¬
zen Haibstiefeln ; auch batte er ein Felleisen und nochmehrere Kleiber bei sich , die nicht beschrieben werdenkönnen .

Als besonderes Kennzeichen könnte bei ihm dienen «

daß an seine» Händen oder einer derselben noch frische
Hautritzeu vorgefuntcn werden , da sich bei dem Dieb¬
stahl in der Kirche zu Vaihingen nach dem eiugeiiommenen Augenschein der Dieb etwas verletzt haben muß .Hievon erhalten die Bürgermeisterämter Behufsder Fahndung Nachricht .

Durlach am 23 . Fcbr . I8ZY .
Großherzoglichcs LberAmt .

LANr . 4463 . ( Gläubigeraufruf . ) Schloffcr -
meister Christian Dumberth von Grötzin -
gen und dessen Ehefrau Magdalena geb.
Schauffelberger wollen auswandern . Zur
Richtigstellung des Vermögens ist Tagfahrt auf

Freitag den 15 . Marz
Vormittags 11 Uhr

anberaumt . Alle diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde an das Vermögen , des ChristianDumberth Eheleute Ansprüche machen wollen , wer¬den hiermit aufgefvrdcrt , ihre Ansprüche in der fest¬
gesetzten Lagfahrt schriftlich oder mündlich , persön¬
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte , hier anzurmelden , bei Vermeidung der durch die sofortige Ver -
rnögciisausfolgung für die nichtangemcldeken Gläu¬
biger entstehenden Nachthcile .

Durlach , de» 1 . März 1839 .
Großherzoglichcs LberAmt .

LANr . 4276 . ( Gläubiger -Aufruf . ) JohannesRichter von Weingarten beabsichtigt mit seinerFamilie nach Nordamerika auszuwandern , und hatdeshalb das Gesuch gestellt , daß ihm die Erlaub ,niß zum Wegzug seines Vermögens und die Entlas¬sung aus dem Umcrthancnverband crlhcilt werdenmöge .
Alle diejenigen welche aus was immer füreinem Grunde Ansprüche an dessen Vermögen zumachen haben , werden daher aufgefordcrt / solchebis
Donnerstag den 21 . März 1839

Vormittags 10 Uhrdahier anzumclden , bei Vermeidung der für diesich nicht meldenden Gläubiger dadurch entstehen¬der Nachthcile .
Duriach den 27. Februar 1839 .

Großherzogliches LberAmt .

Anzeige .Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenenBriefe , die alS unbestellbar hieher zurückgekommensind , werden zu deren Nückempfang , gegen Entrich¬tung der etwa darauf haftenden Lapen re . hiemitdi » , aufgefordert .
24 . Mich . Borheis , Amt Weslich nach Mülhausen Gar¬nison DragonerRegiment .
rS - Pfasf « Büchsenmacher in Earlsrnhe .



r - . Georg Kaiser , in Condition bei Herr Messemer
Wundarzt wohnbaft auf dem Strohmarkl .

- -f !i 6 Fruckre Grün in Einendingen .
rz . Bur »; ermstrAu : t in Schallerwald ( pressant ) .

Durlach den iz . Marz i8 .;9 .
Großh . PostExpcdition .

Rottmann .

Outgennci^tt' l amtliche Dekanntmacliungen .
Durch die Ernennung eines Waldhüters zum

Polizeidiener ist dessen Stelle in Erledigung ge¬
kommen .

Alle diejenigen welche Lust haben diese Stelle
als Waldhüter übernehmen zu wollen, werden hie -
init aufgefordert , sich

Samstag den 16 . d . M .
Morgens 8 Uhr

dahier anzumelden .
Durlach den 8 . März 1839.

BurgermeisterAmt .
8 ux.

vllt . CH . Rau .
Aon Seiten der Stadt werden 3 Morgen 33 Nu -

tkcn Acker in 7 Abtheilungen von der ehemaligen
Baumschule der Gärtner Felix Wtb . bei der Liesen-
brüikc

Donnerstag den 14 . ' d . M .
Nachmittags 2 Uhr

auf 6 Jahre auf dem Platze sclbsten verpachtet ,
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Durlach den 12 . März 1859 .
BurgermeisterAmt .

Fux .
vllt . CH - Rau .

Montag den 4 8 . d . M - , Nachmittags 2 Uhr ,
wird auf hiesigem Rathhause die Benutzung der
Weidensiöcke und des Grases in der breiten und
Salzgage , auf 6 Jahre verpachtet , wozu die Lieb¬
haber eingeladen werden .

Durlach den re . Mar ; izzg .
BurgermeisterAmt .

8 u x-
Vitt . CH . Rau .

Wilferdingen . ( Fahrniß - Versteigerung . )
Dienstag den 19. März läßt Herr Georg Adam
Leonhard von Heidelberg durch seinen Be¬
vollmächtigten , Georg Adam Kröner von Wil¬
ferdingen , in der Mühle allda , gegen gleich
baare Bezahlung öffentlich versteigern , als :

45 Malter Dinkel ,
5 do . Abzug ,

ungefähr 100 Ctr . Heu , und
500 Bund Stroh .

Die Liebhaber wollen sich an obenbemeldem Tag
morgens ^ 9 Uhr in der besagten Mühle dahier
rinsinden .

Wilferdingen den 10. März 1859 .
Bürgermeisteramt .

Z a ch m a n .
vät . Krön er , Rathschbr .

Nachstehende Güterstücke wurden heute an AuS.
märker verkauft , was der Ausloosung wegen
hiemit bekannt gemacht wird , als :

Weinberge .
1) 15 Ruth , im Hertig , neben Jakob Eberhard

von Aue und Christian Kindler von Wolfarts¬
weier , für 60 fl .

2) 16 Ruth , im Scheclweg , neben Johann Kon -
radi und David Brucknert

und
27 R , Weinberg im Stich , neben Christoph

Heidt und Johann Hahn , für 80 fl.
Durlach den 6 . März 1839 .

Bürgermeisteramt . z
Fux .

-vllt . CH . Ra « .

Reise - Gelegenheit
nach

N orda m e r i k a
Regelmasige Poft - Schifffahrt

zwischen

H ttv re öc N ew - Dork
Uaguetbovt : klmeralä — Abfahrt den 8 . März .

„ 8itvie — „ „ 16 . „
„ 66 . 6aroII — , , , , 24 . „
, , kolanä — , , , , 1 . April .

Der Agent
Carl Posselt in Carlsrxhe .

( Concert - Anzeige . ) Der hiesige
Musik - Verein giebt nächsten Montag den 18 .
d . M . in hiesigem Rathhaus - Lmale , Abends
6 Uhr , ein großes Concert zum Besten armer

Konfirmanden und der Rettungs - Anstalt sitt¬

lich - verwahrloster Kinder dahier .
Eintritts - Karten » 24 kr. sind täglich bei

Herrn Adolph Feininger zu haben .
Dur lach , den 13. März 1S39 .

Der Vorstand des Musik - Vereins . >

Privat - Nachrichten .

Söllingen . ( Fahrn ißv erste ! gerung . )
Mittwoch , den 2 (6 März , werden in dem

dortigen Pfarrhause gegen gleich baare Bezahlung
nachstehende Fahrnißgegensiände öffentlich verstei¬
gert werden : . . ^ ^

nemlich Morgens 8 Uhr einige Fuder 18 .->2r,
33r , 34r , 35er und 36er Wein , rein gehalte¬
nes Söllinger Gewächs , — Dyrn - und halb»
fuderweise — hiezu mehrere weingrüne , meist
in Eisen gebundene Fässer von verschiedener



Größe nebst den Faßlagern , sodann
Nachmittags 1 Uhr allerlei ) Hausrath und

Schreinwcrk ;
wozu die Liebhaber andurch eingeladen sind .

„ Der Unterzeichnete macht hiemit bekannt ,
„ daß er dieses Jahr wieder Tuch und Garn auf
„ die Langensteinbacher Bleiche annimmt . "

C . W . Eisenlohr .

( B leichempfehlung . ) Für die Pforzheimer
Bleiche besorge ich wie bisher die Einsammlung
von Leinwand , Garn und Faden , und empfehle
mich zu zahlreichen Aufträgen .

Friedrich Weyßer .

Bei Lammwirth Wcissinger ist von beute an
und jeden Lag frisches gutes Kartoffel - Brod so
wie auch jeden Samstag und Sonntag frisches
Kuchen - Backwcrk zu haben .

Durlach . ( Gartenvcrkauf . ) Amts¬
diener Schwarz ist gesonnen , ein Viertel 27
Ruthen Garten in den ErlenSgärtcn welcher hinten
und vornen aus die Allmcndgaßlein stoßt und sich
auch recht gut in zwei Theile theilen laßt , aus
freier Hand zu verkaufen .

Der Unterzeichnete macht hiemit die ergebenste
Anzeige , daß er sich dahier als Metzgermkister
ekablirt hat , und empfiehlt sich einem hiesigen
Publikum unter Zusicherung bester Bedienung hö¬
flich st -

Lurlach d< n 6 . März 1839 .
Philipp Nagel ,

im Hause der Frau Wittwe Heidt
im Bädergäßchen .

Eine weibliche Person bietet einem verehelichen
Publikum bei Hochzeiten , Kindtaufen und sonnigen
Mahlzeiten als Köchin ihre Dienste an . Ihre
Wohnung ist in Nro . 3 6 . im Bädergäßchen in
D u r l a ch .

Dur lach . ( Anzeige . ) Glasermeister
Jacob Graß empfiehlt sich dem verehrungs¬
würdigen Publikum und zeigt hiermit an , daß
bei ihm mehrere Sorten Spiegel mit selbstver -
fertigten Rahmen um billige Preise zu haben
sind . Seine Wohnung ist in der Kronengasse
beim Gasthaus zur Sonne .

AuS einer Pflegschaft in Stnpfrich können gegen
doppelt gerichtliche Versicherung 300 fl . abgegeben
werden . Bei Wem ? erfährt man im Comptoir
dieses Blattes .

Bei Metzgermeister Christian Dörr in der
Hauptstraße ist der ganze obere Stock seines Hauses

bestehend in Stube , Stubenkammer , Küche , Keller ,
Speicherkammer mit Holzplatz zu vcrmietheu und
kann bis den 23 . April oder 25 . Juch 1839 bezo¬
gen werden .

Auszüge aus den bürgerlichen Standesbüchern
der Stadt Durlach .

Geboren
am 2Z . Februar Anna Calharina Jacoblnc — Vater

Georg Gichter , Lehrer dahier ,
am 24. Feor . Katharine Magvatene — Vater Johann

Gotmeb Dbliuiger , Burger u » d L . lmfabrikan ! .
am 25 . Fcbr . Hcrrmann Cbriniaii Christoph — Vater

August Krieg , Burger und Blicker .neistrr .
am 2 . Marz Heinrich Kart Friedrich - Later Philipp

Friedrich Zipper , Burger und Schneidermeister ,
am z . Marz Eduard Heinrich — Vater Ehrsttoph Krieg .

Burger und Sristusiedcrmcister .
am z . Marz Elisabeth — Vater Jakob Horst , Burgerund Maurer .
am 8 . März Wichel,Mne Friedriche — Vater Christian

Haslinger , Burger und Faicnzier
am z . März Christian . Starb nach 6 Stunden wieder

— Vater Gottlieo Batbcrger , Burger und Maurer .
Gestorben

am b . Marz Gotilieb Heinrich — Vater Herr Jakob
Weissinger , Pflngwirth , auch Burger und Bäcker¬
meister ; alt 2 Monate , 2z Tage ,

am 9 . Mär ; Katharine Margaret !,« Krebs gcb . Speck ,
Ehefrau des Jakob Heinrich Krebs , Burgers und
Weingartners ) alt bi Jahre ,

am 10. März Herrmann Christoph — Vater Rudolph
Merker , Burger und Bäckermeister ; alt 4 Jahre ,
1 Monat , 18 Tage .

am n . Mar ; Katharine Salome Dill , ehel . led . Tochter
des 1 Johann Friedrich Dill . Burgers und Stein -
Hauers ; alt is Jahre , weniger 19 Tage ,

am ii . Ma >; Johann Andrea » Jackte , Burger » . Stein¬
brecher , ein Ehemann ; alt 50 Jahre , F Monate ,
9 Tage .

Leonardo und Blondine .
Fortsetzung zu Nro . 9 .

Wie Wasser und Wind ist mein liebend .. Sinn
Wohl wehen die Winde wohl Wasser rinnt hin .
Doch alle verwehen und verrinnen doch nicht
So ewig mein quellendes hieben auch nicht,
O süße

'
Prinzessin noch zag ich so sehr

Mir ahncts im Herzen mir ahneis wie schwer.
Tie Banden zerreißen der Trauring zerbricht
Worüber der Himmel den Segen nicht spricht.
Und wenn es der König . 0 wenn ers erfährt
So triefet mein Leben am blutigen Schwert .
Sv mußt Du dein Leben verriegelt allein
Tief unter dem Thurm im Gewölbe verschrei» .
Ach Lieber der Himmel zerreißt ja nicht
Die Knoten so Treue so Liebe sich sticht .
Die selige Wonne bei nächtlicher Ruh
Der höret der sieht kein Verrathcr ja zu .
Komm her 0 komm her nun mein trauter Gemahl
Und küß mir den Kuß der Verlobung einmal .
Da kam er und küßt ihn . h- !'. rofiglcn Mund
Drob all sein Zagen im Herzen verschwund .
Sie tricben bei Küßen und tandcldem Spiel
Des süxen Geschwäzcs der Liebe noch viel .
Da knitschte der König und wollte er hinein
Dost ) ließen Ihn Schlösser und Riegel nicht ei» .



Au I harrt er und harret » mit fchjumenbem Mund
Wie vor der Hoble des Waldes ein Hund ,
,̂ eu Liebenden drin nach geflogener Lust
Ward enger und bänger von Ahnung die Brust ,
Wach auf Prinzessin der Hahn hat gekräht
Anm laß mich , bevor sich der Morgen erhöht .
Ach Lieber , ach bleib noch es kündet der Hahn ,
Die erste der nächtlichen Wachen nur an
Schau auf Prinzessin der Morgen schon graut
denn laß mich bevor unS der Morgen beschaut.
Ach Trauter , ach bleib noch , der Sternclein Licht
Verräth ja die Gänge der Liebenden nicht.
Horch auf Prinzessin , das wirbelt ein Ton
Dir wirbelt die Schwalbe daS Morgenlicd schon .
Ach Süßer , ach bleib noch , es ist ja der Schall
Der liebflattcrnden Nachtigall .
Nein laß mich , der Hahn hat zum Morgen gekräht
Schön leuchtet der Morgen , die Morgenluft weht .
Schön wirbelt die Schwalbe den Morgengcsang
O laß mich , wie wird mir ums Herze so bang .
Ach Süßer ! . . . leb wohk denn ! Nein bleib noch Ade
O weh mir , wie thuts mir im Busen so weh .
Weis her mir dein Herzchen , es pocht ja so sehr
Hab lieb mich du Herzchen , auf Morgen Nacht mehr .
Schlaf süß schlaf wohl , da schlüpft er hinaus
Ihm fuhren durchs Leben — Entsetzen und GrauS ,
Es roch ihm wie Leichen, er stolpert entlang
Beim Schimmer des traurigen LämpchenS den Gang .
Hui sprangen die Beiden vom Winkel herbei
Und bohrten ihn nieder mit dumpfem Geschrei.
Da hast Du , gefreit um den Thron von Burgund ,
Da hast Du die Mitgift , da hast Du sie Hund - '
O Jesu Maria , erbarme dich mein
Draus küllte sein brechendes Auge sich ein .
Ohne Beicht , ohne Nachtmahl , ohne Absolution
8log seine verzagende Seele davon .

( Die Fortsetzung folgt . )

Der schöne Stern .

^Zn des Lebens trübe Tage ,
Strahlt ein schöner , Heller Stern .-
Er entfernt so manche Klage ,
Lindert alle Leiden gern .

Er führt uns durch Nacht und Grauen ,
Zu dem schönsten Mvrgenroth :
Führt uns hin zum bessern Schauen ,
Ueber Wxlt und Grab und Tod .

Freundlich leitet er den Müden ,
bas wahre Heimathland !

Der nur , fühlet Sinh ' und Friede »
Dem der schöne Stern bekannt .

Oed ist ohne ihn das Leben,
Freudenlos die weste Welt .
Nutzlos bleibet redes Streben ,
Wenn sein Glanz uns nicht beseelt.

Sanft strahlt er in kranke Herzen .
Lispelt süßen Trost uns zu .
Macht vergessen alle «vch '^ rzen .
Leitet sicher uns zur N '-ch ,

Mag auch alles untergehen .
Und verweh 'u wie leichter Staub :
Er nur bleibet ewig stehen, '
Und wird nicht der Zeiten » Raub .
Darum bleib ich ihm ergeben
Bis mein Aug einst sterbend bricht .
Denn mich führt zum bessern Leben

. Stern der Hoffnung . — nur dein Lichtt

Westfahs .

Frucht - Preise

vom 9. März 1839 in Durlach .

Mittel
bas Malter Wälzen . . . 11 fl. 48 kr.
, / , , Kernen ( neuer ) . 11 „ 55 „
„ , , Kernen ( alter) .

Korn ( neues) 7 ^ 30 ^
,, „ Korn ( altes)

Gerste . . . 7 , , 30 ,,
, / „ Wclschkorn . . 8 , , —

„ Haber . . . . ^ „ §8 „
Einfuhr - Summe . . . . 605 Malter .

Vom vorigen Markt blieben ausgestellt : l89
Worunter waren : 421 Malter Kernen .

„ „ 10 — Korn.
, , „ 174 — Haber.

Dumme des Vorraths . . . 794
Verkauft wurden heute . . KZ )
Ausgestellt blieben heute . . . . 162

Malter ..
Malter.
Mallttz.

Brod - T « x « .
Ein Zweikreuzerweck soll wiegen — Pf . 10 LotH .
Weißbrod zu 6 kr . „ , , 1 — — —
Schwarzbrod zu 10 kr. „ „ 3 — - —

» lei sch > Tap e für den Monat Marz .
Das Pfund Mastochsenflcisch

„ „ S -chmalfleisch .
„ „ Kalbfleisch
„ „ Hammelfleisch .
„ „ Schweinefleisch .

9j kr.'

71 „

Das Pfund Rindschmalz kostet . .
— — Schweineschmalz „ . .
— — Butter . . . .

Lichter ( gezogene) das Pfund . . .
- ( gegossene ) „ „ . . .

Ochscnunschlitt (rohes) das Pfund . .
Der Centner Heu . 1 fl .
Hundert Bund Stroh - ( 4 Bd . 18 Pf .) 14 -
Das Meß Holz ( hartes) kostet . 20 fl.

24 kr.
24 —
20 —
24 —
22
16 —
13 - -
6 —

Druck und Verlag der L. M , Dups ' schen Buchdruckersy .


	[Seite 42]
	[Seite 43]
	[Seite 44]
	[Seite 45]

